
RÜCKBLICK 2014  

Liebe Studierende, liebe Beteiligte der Abteilung Sport, liebe Leser und Leserinnen, 

alles hat seine Zeit und so erscheint der Rückblick zum letzten Mal in dieser Form. 
Im Wintersemester 2015/16 werden wir an der Hochschule mit der BA/MA-Struktur 
starten und der Umzug der Kolleg_innen von Reutlingen wird vollzogen sein. 
Diese strukturelle Zäsur gibt Gelegenheit, vorhandene Strukturen und Gewohnheiten 
zu überdenken bzw. ausdrücklich zu schätzen. Dieser Rückblick gibt die Möglichkeit 
hierzu.  

So gab es in den vergangenen zwei Semestern wieder viele lieb gewonnene Events 
und Begegnungen, aber auch neue Forschungsfelder und Orte.  

Ganz besonders ist die FeedbackKultur zu erwähnen, die dank der Fachschaft die 
Semestergespräche aufblühen ließ. Sie sind eine gewinnbringende Ergänzung zu 
der schon besonderen bestehenden Begegnungskultur in der Abteilung Sport. Hier 
sollen an dieser Stelle namentlich die Studierenden Sina Eitelbuß, Merlin Le Glaz, 
Robin Harnisch, Jeannine Klement, Selim Sari und nicht zuletzt Florian Vorherr 
genannt werden. 
Mit ihrem Engagement und der Unterstützung weiterer Studierender gelang eine 
innovative Einstiegsphase, die Premiere einer Weihnachtsfeier, sowie die 
Wiederbelebung der H2O-Theke. Leider gibt es für das Sommersemester 2015 
noch keine Freigabe der Theke. Hier gilt es alles in die Wege zu leiten, um dieses 
Herzstück des Sportzentrums zu erhalten. Weiter wurden Anforderungen für 
Veranstaltungen und Leistungen neu diskutiert und auf der Sport-Homepage sichtbar 
festgehalten.  

Feste Traditionen wie das Barockturnier kamen ins Schwanken und wurden doch 
versucht zu retten. Selbst das ganze Sportzentrum wurde auf Grund seiner 
Beschaffenheit in Frage gestellt und trotz dieser Widrigkeiten kam in keinem Moment 
der Unmut der Studierenden und Lehrenden auf, da die Studieninhalte und die 
Kultur der Anerkennung immer höher eingeschätzt wurden als die tatsächlichen 
Rahmenbedingungen. 

Aktuell sichtbar sind noch die Sanierungsarbeiten in den Räumen der Dozierenden 
Hein, Marquardt und Hofmann. Der Brandschutz hat seine Spuren im Fitnessraum 
und den Gymanstikräumen in Form von Holztreppen hinterlassen, der Hörsaal bleibt 
weiterhin geschlossen und die Außentreppen, besser bezeichnet als Außengerüst, 
bleibt uns als Anblick erhalten.  

Doch nun zu den nennenswerten Highlights über die Monate hinweg: 

Das Sommersemester 2014 startete mit der Begrüßung der ca. 80 Erstis, die 
erfreulicherweise im Freien bei strahlendem Sonnenschein stattfinden konnte. 
Bewährt hat sich hier ein anschließender Rundgang im Sportzentrum und ein 
Umtrunk an der H2O-Theke. Beim aktuellen Semesterbeginn 2015 konnten 25 
Erstsemester begrüßt werden. Premiere war ein Gruppenbild für die Bildergalerie! 



Weiter standen die schon bekannten Events im Sommersemester wie der 
landesweite Boy's Day, die für das Studium verpflichtende Sporteingangsprüfung, 
die legendären TanzHighlights, das MiniBarockTurnier und der MiniTrianthlon auf 
der Agenda. Im Wintersemester gehören schon das über die Landesgrenzen hinaus 
bekannte BarockTurnier und das beliebte PHarité zum Programm.  

Alle Veranstaltungen wurden bemerkenswert von Studierenden gelungen und 
eigenverantwortlich organisiert und durchgeführt. Sie belebten den Studienalltag und 
trugen zum nachhaltigen Arbeiten, aber auch zu einer positiven Außenwirkung bei.  
Kleine "Erinnerungssplitter" finden sich nun im Folgenden: 

27. April 2014: Boy'sDay. Marcel Soulier, Benjamin Trumpp gestalteten die 

"KampfKunstArena" mit einer 4. Grundschulklasse und unter der fachlichen und 
fordernden Leitung von Marvin Klostermann bekamen 18 Jungen der Sek I einen 
Einblick in verschiedene Dance-Styles der Hip-Hop-Kultur.

27. Mai 2014: Sporteingangsprüfung. 120 Prüflingen wurden von einer engagierten 
Projektgruppe empfangen und durch die Disziplinen geführt. (Der angefertigte 
Videoclip wird bei der Erstibegrüßung gezeigt!)

23. - 25. Juni 2014: Hans-Jürgen Wagner war als Dozent in Baja, der ungarischen 
Partneruniversität zum Rahmenthema „Kompetenzerwerb durch unterschiedliche 
methodische Zugänge“.

24. Juni 2014: Unter dem Motto "Ausdauerlaufen mit Köpfchen" organisierten 
Studierende der Veranstaltung "Orientierungslaufen in der Schule" unter der 
Leitung von Cornelia Müller Orientierungslaufknobeleien für Schüler und 
Schülerinnen der Klassenstufen 1-4 der Grundschule Nellmersbach. 36 Kinder 
suchten auf dem dortigen Sportgelände versteckte Posten, lösten in Windeseile 
Sudokus und stürmten mit "Bingo!" zum Start- und Zielpunkt. Nach einer "Satzsuche" 
freuten sich alle Kinder über den gehobenen Schatz.
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02. Juli 2014: TANZ Highlights. Wieder ein unterhaltsamer Abend mit grandiosem 
Tanzprogramm, mit Witz und Charme moderiert von Anja Dittweiler und Florian 
Vorherr in einer voll besetzten Aula, organisiert von einer engagierten Projektgruppe 
mit Sandra Klose, Maria Kruschyna und Marie-Christin Städele. Es tanzten knapp 
100 kleine und große Tänzer und Tänzerinnen aus Schule und Hochschule.  

04. Juli 2014: MiniBarockTurnier. Mit über 300 Kindern und 
einem tollen OrgaTeam unter der Leitung von Daniel 
Scheidemann und Dominik Lämmle-Frank fand das Turnier bei 
strahlendem Sonnenschein statt. (Auf der Homepage finden 
sich die Kurzfilme, die im Regionalfernsehen gezeigt 
wurden!")     

                                   

10. August - 30. September 2014: 10jährige Jubiläumstour Kenia (Von den 41 
angemeldeten Studierenden konnten 15 aus Ludwigsburg und 12 aus Schwäbisch 
Gmünd mitgenommen werden. Ausführliches findet sich auf der Homepage!)

Tanz Highlights 2015
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09. - 11. Oktober 2014: Kampfkunstsymposium. Eine Premiere gab es mit der 
Ausrichtung des  4. Symposiums der Kommission "Kampfkunst und Kampfsport in 
Forschung und Lehre" der dvs mit dem Titel "Von Kämpferinnen und Kämpfern - 
Kampfkunst und Kampfsport aus der Geschlechterperspektive". Teilnehmende aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz erlebten ein Programm unter einer 
professionellen Unterstützung von Studierenden der University of Education In 
Ludwigsburg.

Heike Tiemann konnte als Keynote Speaker gewonnen werden und Lena Krone 
betreute das erste Nachwuchsforum in dieser Veranstaltung. 

Die Studentin Melanie Grell bereicherte das Rahmenprogramm mit ihren 
Kunstwerken und die 12köpfige Capoeira-Gruppe von Marco DeBrito begeisterte 
beim abendlichen Auftritt im Ratskeller.

Aus der Abteilung Sport referierten Hans-
Jürgen Wagner und die Studentin Karin 
Nalop zum Thema „Bruchenball“.

Gerne können auf der Homepage alle 
Inhalte nachgelesen werden. Im 
Sommer erscheint der Tagungsband 
zum Symposium!  
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05. - 07. November 2014: Dozierende in Rumänien. Cornelia Müller, Monica 
Schwarzenthal und Hans-Jürgen Wagner reisten als Dozierende nach Sibiu 
(Hermannstadt), Rumänien, zum Thema „Sportdidaktische Aspekte in der 
Grundschule“, um an der dortigen Filiale der Uni Klausenburg, die deutsche 
Erzieher_innen bzw. Grundschullehrer_innen ausbildet, Veranstaltungen anzubieten. 
Körper- und Raumwahrnehmung, Akrobatik, Sport, Spiel und Bewegung mit 
Alltagsmaterialien, Kindertanz, Methodik des Orientierungslaufens in der Schule 
sowie ausgewählte Themen aus der Sportpädagogik standen auf dem Programm 
und wurden mit den dortigen Studierenden gemeinsam bearbeitet. 

18. - 20. Dezember 2014: Projekt „BACHBEWEGT!“. Mit 3 großen Aufführungen im 
Dezember im Theaterhaus Stuttgart und im Forum Ludwigsburg endete unter Leitung 
von Friederike Rademann das Projekt „BACHBEWEGT!“ der Internationalen 
Bachakademie Stuttgart. Hier durften die Studentinnen Katja Fink, Antje Marquardt, 
Doreen Marx und Laura Schröder den Probenprozess von April bis Dezember 
begleiten und der Tanzkünstlerin bei der tänzerischen Umsetzung des 
Weihnachtsoratoriums von Bach mit über 100 Schülern und Schülerinnen 
weiterführender Schulen Stuttgarts assistieren.

20. Januar 2015: PHarieté. Schon 19 mal konnte dieses weit bekannte und 
hochbesetzte Highlight unter der Akquise, Organisation, Leitung und Moderation von 
Rüdiger Hein als Leiter des Hochschulsports vor einer vollbesetzten Aula stattfinden.

Dieser Rückblick beinhaltet die beeindruckende Vielfalt der Highlights und könnte 
sicherlich noch durch Vieles ergänzt werden. So belegte Hans-Jürgen Wagner als 
Teilnehmer bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren im Volleyball 
sowohl in der Halle als auch im Beach jeweils dem 5. Platz! Die ansprechende 
Präsentation von Florian Vorherr an der Weihnachtsfeier zu den Erfolgen und 
Leistungen der Studierenden lassen sich auf der Homepage nachlesen.  

Doch ein historisches Ereignis sollte nicht unerwähnt 
bleiben: 
So konnte Annette R. Hofmann bei der Nordischen Ski 
WM im Februar 2015 in Falun, Schweden, ein 
persönliches Highlight verbuchen. Dort wurde ihr neues 
Buch über das Frauenskispringen, License to Jump: A 
History of Women´s Ski Jumping, der internationalen 
Presse vorgestellt, was in vielen Ländern von den 
Medien aufgegriffen wurde.  

Herzlichen Glückwunsch! 
  

Es bleibt die Vorfreude auf den Sommer 2015 mit  
weiteren gewinnbringenden Begegnungen! 

Die Abteilung Sport wünscht allen Beteiligten einen gesunden Start in das 
Sommersemester 2015!                                                                                                          

i.A. ma / 10.04.2015

Foto: Buchcover  
http://derstandard.at/2000011928047/Eine-
Erfolgsgeschichte-wie-sie-im-Buche-steht
(10.04.2015)

http://derstandard.at/2000011928047/Eine-Erfolgsgeschichte-wie-sie-im-Buche-steht
http://derstandard.at/2000011928047/Eine-Erfolgsgeschichte-wie-sie-im-Buche-steht

